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gelungene Darstellung der Gruppen und über die 'zweckmäßige Eintheilung des 
Raumes sich ein Urtheil bilden und einige kleine Abänderungen besprechen konnte. 
Es ward der Kontrakt mit dem Künstler aufgesetzt und unterzeichnet und wurden 
bezüglich der Ausführung des Druckes die Direktiven bestimmt. Auch bezüglich der 
nächsten Hauptversammlung fand eingehendere Besprechung statt, sowie bezüglich 
der Aufnahme verschiedener Artikel in die Monatsschrift.

G e r a ,  den 26. Oktober 1891. Der Vorstand.

Ueber den Ornithologischen Verein in München.
V on P a u l  L e v e r k ü h n .

„ F ü r . bestimmt abgegrenzte Gebiete (Bezirk, K reis, S ta d t)  können zur wirk
sameren örtlichen F örderung  der Vereinszwecke, auf A n trag  der daselbst wohnhaften 
V ereinsm itglieder und m it Zustim m ung des V orstandes, besondere örtliche A b
theilungen des V ereins . . .  gebildet werden" —  so lau tet der Z 8 der Satzungen des 
D . V . z. Sch. d. V.*), auf G ru nd  deren sich in  M ünchen im  M a i 1891 ein Verein 
gebildet hat von M itg liedern  desselben und des „Ornithologischen Lese-C irkels"**). 
D ie in  den monatlichen S itzungen zur V orlage gelangenden mehr oder weniger 
selbständigen A bhandlungen werden a ls  solche m it der N otiz „au s dem O rn ith . 
V erein M ünchen" in  der M onatsschrift niedergelegt w erden, wie dies bereits m it 
dem Aufsatze des H errn  I .  M o e s m a n g ,  „D ie Zw ergohreule in  Gefangenschaft"***) 
geschah. D urch ein Versehen w ard  hierbei, ebenso wie bei den. „Büchervorlagen aus 
der Bibliothek Leverkühn" f ) , ein erklärender Zusatz fortgelassen. (D er aufmerksame 
Leser w ird au s  den W orten  „die geehrten M itg lieder unseres neuen V ereins" 
Zeile 17 v. o. bei N r. 16 schon errathen haben, daß die V orlagen  nicht a ls  solche, 
sondern innerhalb  des R ahm ens eines Berichtes über den V erein fü r den Druck in 
der M onatsschrift bestimmt w aren!)

Notizen über die A vifauna B a ie rn s , den Vogelmarkt, S tubenvogelhaltung  und 
Vogelschutz werden in  gesammelter F o rm  von Z eit zu Z eit mitgetheilt werden.

M ü n c h e n ,  A nfang Oktober 1891.

August von Pelzeln
Von P a u l  Le v e r k ü h n .

Am 2. Septem ber 1891 verstarb in  D öbling bei W ien nach langem Leiden der 
langjährige Custos des k. k. Naturhistorischen H o f-M u se u m s in  W ien, R itte r  des

*) Ornith. Monatsschrift XV. 1890. S . 5.
**) Vgl. P a r r o t - L i e b e ,  Leverkühn's Ornithologischer Lesecirkel. Monatsschrift XV. 1890. 

S . 389—393.
***) Monatsschrift XVI. 1891. S . 352—356. 4) Eb. XVI. 1891. S . 359 -369 .
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F ra n z  Josef O rdens, V icepräsident und Ehrenm itglied des ornithologischen V ereins 
in  W ien, Ehrenm itglied der Lritmii OrnitdoloMtZ' Union, ausw ärtiges E hrenm it
glied des M ttal Ornitdo1o§iea1 Olud in  Cam bridge II. 8. und der ^rneriean Orni- 
IlioIoMtZ' Union in  N ew -U ork, wirkliches M itg lied  der Loeioto Imperiale äes 
Haturalistos äe Noseou, außerordentliches und correspondirendes M itg lied  des 
Deutschen Vereines zum Schutze der Vogelwelt, correspondirendes M itg lied  der zoo
logischen Gesellschaft zu London, M itg lied  der allgemeinen deutschen ornithologischen 
Gesellschaft in  B e r lin , M itg lied  der k. k. zoologisch-botanischen Gesellschaft in  
W ien, A u g u s t  E d l e r  v o n  P e l z e l n ,  im  A lter von 67 Ja h re n . Pelzeln  w ar 
ein sehr arbeitsliebender, thä tiger O rnithologe, w ofür seine zahlreichen litterarischen 
A rbeiten Zeugniß  ablegen; w ir geben un ten  eine genauere Liste davon. Namentlich 
w ar er hervorragend auf dem südamerikanischen Faunengebiete, auf welches er in 
erster Linie durch die Reisen und  S am m lun gen  N a t t e r e r ' s  geleitet wurde. N atte rer 
brachte etwa 12,300 B älge von 1200  A rten  von seinen 18 J a h re  umfassenden 
Forschungsexpeditionen in  B rasilien  mit, alle vortrefflich p rä p a r ir t  und m it sorg
fältigen Etiketten versehen. E r  selbst publicirte nichts über seine Beobachtungen und 
Entdeckungen, eine Aufgabe, welche zum großen Theile A . v .  P e l z e l n  m it meister
hafter Gründlichkeit erfüllte. Leider w ar vieles der Reisetagebücher N a tte re r 's  1848 
ein R au b  der F lam m en  geworden, sodaß die „R esultate von J o h . N a tte re r 's  Reisen 
in  den J a h re n  1817 b is 1835" außer dem J t in e r a r  n u r  die systematische A ufzählung 
der A rten , sowie einen Aufsatz „B etrachtungen über die ornithologische F a u n a  
B rasilien s"  umfassen konnten (Litt. Verz. N r. 1). Kleinere Arbeiten, welche meist die 
Beschreibungen neuer A rten  enthielten, w aren vorangegangen (Litt. Verz. N r. 2— 12). 
E ine Reihe von Vogelsendungen a u s  Ecuador, welche P riester der Gesellschaft Jesu  
zusammengebracht hatten, gab P elzeln  Gelegenheit zu w erthvollen faunistischen und 
systematischen Notizen, welche er, wie die meisten seiner Arbeiten, in  den „V erhand
lungen der k. k. Zool. B o t. Gesellschaft in  W ien" niederlegte (L itt. Verz. N r. 13— 17). 
D er A n laß  zu mehreren B eiträgen  zur K enntniß der V ogelfauna im malayischen 
Archipel — A ru -Jnse ln , Molukken, B orneo, J a v a  —  und  weiter in  Ostasien, China, 
J a p a n , Form osa, Ceylon sind den S am m lu n g en  H oedt's, P la te n 's , G rabow sky 's, 
B reitenstein 's, S toliczka's, v. R ansonnet's , v. D rache's, S w inh oe 's , H ü thero tt's  zu danken 
(Litt. Verz. N r. 18— 30). Auch m it der australischen und centralafrikanischen F a u n a  
w ar P elzeln  sehr vertrau t, wie seine B ehandlung  der v. Haast'schen und Reischek'schen 
A usbeute von Neuseeland, der Bäuerischen von der In s e l  N orfolk und der E m in  
Bey'schen und J d a  Pfeiffer'schen a u s  dem dunklen Erdtheile zur G enüge bekunden 
(Litt. Verz. N r. 3 1 -^ 3 8 ). M eist handelte es sich um  E in läu fe  fü r  die W iener S a m m 
lung, welche im  M ittelpunkte seines Interesses stand. E r  berichtete des öfteren über 
wichtigere A quisitionen derselben (Litt. Verz. N r. 39) und behandelte auf G ru n d  des
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d a r in  vorhandenen M a te r ia ls  auch die engere F a u n a  seiner Heim ath (Litt. Verz. 
N r. 4 0 — 44). I h r  widmete er specielles Interesse und vermehrte die K enntniß des 
Landes durch mancherlei schätzenswerthe N otiz (Wachholderdrossel in  M äh re n  S ta n d 
vogel, Rosenstaar, G roßtrappe im  M archfelde, E istaucher in  E isgrub , A lpenm auer
läu fer in  W ien) (Litt. Verz. N r. 4 6 — 54). F ü r  bestimmte europäische F orm en  äußerte 
er besonderes Interesse, so fü r den zweifelhaften unveränderlichen S chw an  (Litt. Verz. 
N r. 55), fü r die difficilen S te in -  und G oldadler u. a. (Litt. Verz. N r. 56). D ie europä
ische O rn is  bereicherte er um  die prachtvolle Krüper'sche Spechtmeise (Litt. Verz. N r. 57).

I n  den S itzungen der Z ool. B o t. Gesellschaft besprach er Neu-Erscheinungen der 
ornithologischen L itte ra tu r (Litt. Verz. N r. 58), wie er denn auch die „Berichte über die 
Leistungen in  der Naturgeschichte der Vögel" (im Arch.f. Naturgeschichte) von 1372— 81 
lieferte, und bethätigte regen A ntheil an  den Bestrebungen des Vogelschutzes (Litt. 
Verz. N r. 59).

G rößere zusammenfassende Werke schuf der Verstorbene leider n u r w enig; ein 
geistvolles Essay über die „D arstellung  der Beziehungen zwischen der afrikanischen 
und in d o - malayischen V o g e l-F a u n a " , die „Uebersicht der G eier und Falken in  der
k. O rn ith . S a m m lu n g " , die in  den letzten J a h re n  in  V erbindung m it O r. L. v. L o r e n z  
herausgegebenen „T ypen der O rn ith . S am m lu n g  in  W ien" (Litt. Verz. N r. 60— 62) 
und die „Geschichte der S äu ge th ie r- und V ogel-S am m lung  des k. k. naturhistorischen 
M useum s" (L itt. Verz. N r. 73) w ären hierher außer dem zuerst besprochenen Natterer'schen 
Werke zu rechnen; an  M a d a r a s z ' s  „M onographie der P ip rid e n "  arbeitete er m it 
(Litt. Verz. N r. 81). E in  entschiedener Gegner der D arw inschen  Lehre, tra t er öffent
lich n u r in  einem kleineren Aufsatze gegen ihre Lehren, hauptsächlich vom S tandpunkte 
des Vogelkundigen auf (Litt. Verz. N r. 63). D ie B earbeitung des ornithologischen 
T heiles der N ovarra-R eise, welche einen zweiten w erthvollen B eitrag  zum S tu d iu m  
des A lb in ism us enthält, fesselte seine M uße fü r längere Z eit (Litt. Verz. N r. 45, 53, 64).

V on nicht ornithologischen Arbeiten sind m ir eine kleinere selbstständige über 
einen geweihlosen Hirsch und umfangreichere über südamerikanische, malayische und 
nordeuropäische S äugeth iere (Litt. Verz. N r. 17, 20, 21, 23, 29, 30, 39, 6 9 — 72) be
kannt geworden.

Viele kleinere Artikel in der Schw albe (Litt. Verz. N r. 74 — 80), der O rn ith . 
M onatsschrift (Litt. Verz. N r. 65 — 67) u. a. O . sind hier nicht einzeln nam haft ge
macht. I n  sehr ersprießlicher Weise leitete er die Redaktion der ersteren, des officiellen 
O rg a n s  des W iener O rn ith . V ereins, dem er a ls  E h ren -P räsiden t angehörte.

I m  brieflichen Verkehr äußerte A. v. Pelzeln  stets eine große Liebenswürdigkeit und 
Freundlichkeit. Persönlich seine Bekanntschaft zu machen, w ar m ir leider nicht vergönnt.

Ich  schließe diesen N achruf m it den wichtigsten D aten  au s seinem Leben: .
A ugust von Pelzeln, S o h n  des A ppellationsrathes Josef von Pelzeln  und der
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Tochter der Schriftstellerin  C aro line Pichler, w urde am  10. M a i  1825 zu P r a g  ge
boren. B a ld  darauf, nachdem sein V ate r nach W ien  versetzt w ard , starb dieser und 
ließ die W ittw e m it 3 K indern  zurück. I n  dem Hause ih rer G roßm utter w ard  ihnen 
liebevolle Aufnahm e und eine sorgfältige Erziehung zu Theil.

Schon  in  frühester Ju g en d  w ar die Vorliebe zur Naturwissenschaft in  A ugust 
von Pelzeln  erwacht, und nach vollendeten U niversitätsstudien  w ar es sein sehnlichster 
Wunsch, am kaiserlichen H ofnaturaliencabinet eine A nstellung zu erlangen. Z u  jener 
Z eit w aren  aber alle S te lle n  besetzt und keine Aussicht vorhanden, daß sein Wunsch 
realisirt werden könnte. E r  entschloß sich daher, J u s  zu studieren und tra t  nach 
absolvirter politischer P rü fu n g  in  den S taa tsd ie n s t und zw ar beim K reisam te in 
W ien ein.

I m  J a h re  1851 w ar aber der M om ent einer S tellenerledigung  gekommen; 
A ugust von Pelzeln  verließ den S ta a tsd ie n s t und kam a ls  P rak tikan t an  das H of
naturaliencabinet, zu welchm er im  Laufe der Z eit in  im m er engere Beziehungen tra t.

Nach H eckels T ode, im J a h re  1857, w urde er zum C ustosadjuncten , einige 
J a h re  später zum C ustos ern ann t und dam it w urden ihm allmählich die S am m lun gen  
fü r das S tu d iu m  der O rnithologie (1859) und M am m alog ie (1869) an vertrau t. E r  
t r a t  in  Correspondenz m it den hervorragendsten G elehrten dieser beiden Zweige der 
Wissenschaft und lebte m it enthusiastischem E ifer seinem Berufe.

I m  J a h re  1883 begann seine S ehkraft abzunehmen; das Uebel steigerte sich; 
kurz nachdem er noch bei Uebersiedelung in  das neue k. k. naturhistorische Hofmuseum 
und in  demselben thätig  w ar, sah er sich zu seinem Schmerze genöthigt, um  seine 
Versetzung in  den R uhestand einzukommen, da ihm  die Augen den D ienst versagten.

B ei dieser Gelegenheit w urde er m it dem R itterkreuz des F ran z -Josef-O rdens 
ausgezeichnet.

A ber auch nachdem von P elzeln  sich vom M useum  zurückgezogen hatte, wirkte 
er, soviel es ihm möglich w ar, in  seinem Lieblingsfache; er folgte der A ufforderung 
des W iener ornithologischen V ereins und übernahm  in  Gemeinschaft m it H errn  
In g e n ie u r  P a l l i s c h  die Redaktion der ornithologischen Zeitschrift „D ie Schw albe", 
an  der er schon in früheren J a h re n  theilgenommen.

I n  letzterer Z eit hatte sich ein F uß üb el zu seiner Augenkrankheit gesellt und 
sein Leben sehr getrübt. D a s  erstere w ar die Folge eines schon lange in  ihm 
schlummernden Rückenmarkleidens, das plötzlich zum Ausbruch kam, eine Lähm ung 
herbeiführte und ihn  am  2. Sep tem ber d. I .  dahinraffte.

A ugust von P elzeln  w ar unverm äh lt geblieben; im  V erein m it seinen zwei 
Schwestern, welchen er eine liebevolle S tütze w ar, brachte er sein Leben, n u r  von 
einem Freundeskreis umgeben, in  Zurückgezogenheit zu. '
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Ornithologische Schriften A. v. P elzeln 's.
1. Z u r Ornithologie B rasiliens. Resultate von Jo h an n  N atterer's  Reisen in den 

Ja h re n  1817 bis 1835. Wien, Pichler. 8^. 1871. (VI -P) 4 6 2  -s-IlX -j- 18 S S .  
M it Karte. I. Abth. 1868; II. 1869; III. 1870; IV. 1871.

2. Ueber neue und weniger bekannte Arten von Raubvögeln in der Kaiserlichen 
Ornithologischen Sammlung. (Sitz.-Ber. d. math. naturw. Kl. d. Kais. Akad. d. 
Miss. Bd. 44. 1861. Nr. 1. S. 7—16.>

3. Ueber neue A rten der G attungen SM ullaxls, X nadates und XonopZ in der Kais.
O rnith . Sam m lung, nebst Auszügen aus Jo h a n n  N atterer's  nachgelassenen Notizen 
über die von ihm in B rasilien gesammelten Arten der Subfam ilien: lu rn a iin a o  
und 8Mu11uxinu6. (Ebenda. Bd. 34. 1859. S . 99—134.)

4. Ueber vier von N atterer in Brasilien gesammelte, noch unbeschriebene Vogelarten. 
(Verh. d. zool. bot. Ges. 1863. S . 1125—1130.) sJm  folgenden „Verh." ab
gekürzt.)

5. Neue und wenig gekannte Arten der Kaiserlichen ornithologischen Sammlung. 
(Sitz.-Ber. d. math. naturw. Kl. d. Kais. Akad. d. Miss. Bd. 20. Heft 1. 1856. 
S. 153—166. lud. I. II.)

6. Ueber neue und wenig gekannte Arten der Kaiserlichen ornithologischen Sammlung,
nebst Auszügen aus Joh. Natterer's handschriftlichem Katalog über die von ihm 
in Brasilien gesammelten Species der Familien der lroKoniäuo und Xloeälniäue. 
(Eb. Bd. 20. Heft 2. 1856. S. 492—519.)

7. 8. Neue und weniger gekannte Arten von Vögeln aus der Sam m lung des k. k.
zoologischen H of-C ab inets . (Eb. Bd. 30. 1857. XXIV. S . 366. Bd. 31.
1858. S .  319—331.)

9. Z u r Kenntniß des Norxdnus Kuiunonsis. (Journ. f. Ornith. 1860. VIII. 
S .  337—340.)

10. Ueber die Färbung des Norpdnu8 ZMunensis (vuuä.) und LI. durp)4u (l.). (Journ. 
f. Ornith. 1863. XI. S . 121— 132.)

11. Notiz über Linno's O riginal-Exem plar der llu tu lo u  xxAmuoa. (Jo u rn . f. O rnith .
1860. VIII. S. 460—461.) .

12. Ueber zwei neue Caprim ulgiden aus Brasilien. (Verh. 1865. S .  985—988 
Auch abgedruckt in Cab. J o u rn . f. O rnith . 1866. S .  46—49.)

13. Ueber eine Sendung von Vögeln aus Ecuador. (Verh. 1874. S . 171—174.)
14. Ueber eine weitere Sendung von Vögeln aus Ecuador. (Verh. 1876. S .  765—772.)
15. Weitere Sendungen von Vögeln aus Ecuador. (Verh. 1878. S .  15—20.)
16. Ueber eine fünfte Sendung von Vögeln aus Ecuador. (Verh. 1879. S .  525—526.)
17. Ueber eine Sendung von Säugethieren  und Vögeln au s Ecuador. (Verh. 1882. 

S . 443—448.)
18. Ueber eine Sendung von Vögeln von den A ru-Jnse ln  und den Molukken. (Verh. 

1872. S .  425-430.)
19. Ueber eine Sendung von Vögeln von Borneo. (Verh. 1882. S .  265—270.)
20. Ueber eine von H errn Dr. Breitenstein gemachte Sam m lung von Säugethieren und 

Vögeln von Borneo. (Verh. 1879. S . 527—532.)

39 8  P a u l  L e v e rk ü h n ,
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21. Ueber Dr. Breilenstein's zweite Sendung von Säugethieren und Vögeln von Borneo. 
(Verh. Sitz.-Ber. 1880. S. 26—28.)

22. Ueber Bastardhähne aus Java. (Schwalbe. III. 1879. S. 87—88.)
23. Ueber die durch Herrn Baron E. v. Ransonnet von der ostasiatischen Expedition 

eingesendeten Säugethiere und Vögel. (Verh. 1871. S. 99—102.)
24. Ueber eine von Herrn Dr. Richard Ritter von Dräsche dem k. k. Zool. Hofcabinet 

zum Geschenk gemachte Sendung von Vogelbälgen. (Verh. 1876. S. 717—720.) 
Mit Tafel XIII (Ô rauopliups poeeilorrliou).

25. Einige Worte über eine von Herrn Robert Swinhoe eingesendete Sammlung von 
Vögeln aus China und Formosa. (Verh. Sitz.-Ber. 1864. S. 10—12.)

26. On tdo 8P66168 ol diräs eolloetoä dx Ltolieötru in bindet unä tlie mmuluxa. 
(Ibis. 1868. IV. S. 302—321.)

27. Ueber die von Dr. Stoliczka im H im alaya und in Tibet gesammelten Vögel. 
(Jo u rn . f. O rnith . 1868. XVI. S . 21—37.)

28. Ueber eine an das k. k. naturhistorische Hof-Museum gelangte Sendung von Vogel
bälgen aus J a p a n . (Schwalbe. X. 1886. S . 267—269.) Zusammen mit 
Dr. v. Lorenz.

29. Ueber eine S endung von Säugethieren  und Vögeln aus Ceylon. (Verh. 1885. 
S . 525—528.) (Zusammen mit F ranz F r. Kohl.)

30. Ueber die von der österreichischen Mission nach Ostasien und Amerika (1869—1870) 
eingesendeten Säugethiere und Vögel. (Verh. 1873. S .  153—164.)

31. Ueber eine von H errn  J u l iu s  Haast erhaltene Sendung von Vogelbälgen aus 
N eu-Seeland. (Verh. 1867. S .  315—318.)

32. W iederauffindung der N otornis in N eu-Seeland. (Schwalbe. III. 1879. S .  56—57.)
33. H errn  A. Reischek's Sam m lung. (Schwalbe. XIV. 1890. S . 243—244.)
34. Z u r Ornithologie der In se l Norfolk. (S itz .-B er. d. k. Akad. d. Miss. M ath. naturw .

Klasse. Bd. 41. N r. 15. 1860. S . 319—342.) M it T afel (Nestor-Köpfe).
35. Ueber eine Sendung von Vögeln au s Central-Afrika. (Verh. 1881. S . 141—156.)
36. Ueber Dr. Em in B ey 's zweite Sendung von Vögeln ans Central-Afrika. (Verh.

1881. S. 605—618.)
37. Ueber Dr. Em in B ey 's dritte Sendung  von Vögeln aus Central-Afrika. (Verh.

1882. S. 499—512.)
38. Einige W orte über die von F rau  J d a  Pfeiffer eingesendeten Vögel aus M ad a

gaskar. (N aum annia. 1858. VIII. S. 496—498.)
39. Ueber die wichtigeren Aquisitionen des k. k. zool. Cabinets in den Abtheilungen der 

Säugethiere und Vögel während des J a h re s  1873. (Verh. 1874. S .  167—170.)
40. Ein Beitrag zur ornithologischen Fauna der österreichisch-ungarischen Monarchie. 

(Verh. 1871. S. 689—730.)
41. Zw eiter B eitrag  zur ornithologischen F auna  der österreichisch-ungarischen Monarchie.

(Verh. 1874. S . 559—568.) '
42. D ritte r B eitrag  zur ornithologischen F au na  der österreichisch-ungarischen M onarchie. 

(Verh. 1876. S . 153—162.) — Verzeichniß der von H errn  J u l iu s  Finger dem 
kais. M useum a ls Geschenk übergebenen S am m lung einheimischer Vögel. M it An
gabe der Localitäten und Beobachtungen nach M ittheilungen des H errn  I .  Finger.

28*
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43. V ierter B eitrag  zur ornithologischen F auna der österreichisch-ungarischen Monarchie. 
(Verh. 1876. S . 163—166.)

44. 0ini8 Vinä0d0n6n8i8. Die Vogelwelt Wien's und seiner Umgebungen, mit einem 
Anhang: Die Vögel des Neusiedler See's. 8^. Wien 1882. XX-j-192 SS. 
Mit Karte. (Zusammen mit A. F. Marschall.)

45. Ueber Farbenabänderungen bei Vögeln. (Verh. 1865. S. 911—946.)
46. Einbürgerung der Wachholderdrossel in Mähren. Vögel von Novaja-Semlja. 

Hodek's Photographier europäischer Raubvögel. (Verh. Sitz.-Ber. 1874. S .30—32.)
47. Wachholderdrossel in M ähren. (Verh. S itz .-B er. 1875. S . 25—26.)
48. Kastor 1-0 8 6U8 in Mähren. (Verh. Sitz.-Ber. 1875. S. 22.)
49. Otl8 turäu im Marchfelde. (Verh. Sitz.- Ber. 1875. S. 4.)
50. Ueber das Vorkommen zweier Colymbus. (Verh. S itz .-B er. 1857? S . 85.)
51. Ueber die ornithologische Ausbeute von Zelebor's Reisen in das Banat, die

Militairgrenze und die Dobrudscha. (Journ. f. Ornith. 1864. XII. S. 69—74.)
52. Fünfzehn Tage auf der D onau. Auszüge aus diesem Werke S r .  k. k. Hoheit 

des Kronprinzen mitgetheilt. (Schwalbe. III. 1879. S . 1—5, 9—13, 25—29, 
40—43.)

53. Notiz über ein Albino der Waldohreule (0t. vu1§uii8). (Schwalbe. X. 1886. 
S. 287.)

54. Notiz über einen in Wien ergriffenen Alpenmauerläufer. (Schwalbe. X. 1886. 
S. 323—324.)

55. Notiz über 6vAuu8 immutudi1i8 Vuroll. (Verh. 1862. S. 785—786.)
56. Ueber Gold- und Steinadler. (Verh. 1857. S. 3—8.) Mit Tafel I.
57. Ueber zwei von Dr. Krüper zu Smyrna gesammelte Vogelarten. (Sitz.-Ber. d.

Kais. Akad. d. Miss. Bd. 48. 1863. S. 1—3. Auch abgedruckt in Cab. Journ.
f. Ornith. 1866. S. 49—50.)

58. Besprechung von Droste-Hülshoff, Vogelwelt Borkums. (Verh. S itz .-B er. 1869. 
S . 58.)

59. Ueber Nistkästen. (Verh. S itz .-B er. 1875. S .  8.)
60. A frika-Indien. Darstellung der Beziehungen zwischen der afrikanischen und indo- 

malayischen Vogel-Fauna, nebst allgemeineren Betrachtungen über die geographische 
Verbreitung der Säugethiere. (Verh. 1875. S .  33—62.)

61. Uebersicht der Geier und Falken der kais. ornith. Sammlung. (Verh. I. 1862. 
S. 123—192. II. 1863. S. 585-636.)

62. Typen der ornith. Sammlung des k. k. naturhist. Hof-Museums (zusammen mit
Dr. L. v. Lorenz). (Annalen des k. k. naturhist. Hof-Museums I, Bd. 1. 1886.
S. 249—270. II, Bd. II. 1887. S. 191—216. III, Bd. II. 1887. S. 339—352.
IV. (Schluß), Bd. III. 1887. S. 37—62.)

63. Bemerkungen gegen D arw in 's Theorie vom Ursprung der Species. Wien, Pichler. 
8*o. 1861. 17 S S .

64. Reise der österreichischen Fregatte N ovarra um die Erde in den Ja h re n  1857, 
1858,1859. Zool. Theil. Bd. I. Vögel. W ien (1865) Im p . 4 0 . IV-j-176 S S .  
VI Tafeln. D arin : S .  14—25: Ueber Farbenabänderungen bei den Falconiden.
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65. Ueber die zweite Ausstellung des Ornithologischen V ereins zu Wien. (M o n ats
schrift des Deutschen V ereins zum Schutze der Vogelwelt 1883. S .  153—157.)

66. Ueber die Ausstellung des Ornithologischen Vereins in Wien im April 1884. 
(Monatsschrift 1884. S. 127—131.)

67. Die ornithologische Ausstellung zu Wien im J a h re  1886. (M onatsschrift 1886. 
S. 141—144.)

68. IV. Allg. Ausstellung des Ornith. Vereins in Wien vom 20—28. März 1886. 
(Schwalbe. X. 1886. S. 121—123.)

69. Ueber einen geweihlosen Hirsch. (Verh. 1880. S . 611—614.)
70. Brasilische Säugethiere. Resultate von Jo h a n n  N atterer's  Reisen in  den Ja h re n

1817—1835. 8̂ o. Wien 1883. B eiträge zur O rnithologie S üdafrikas. M it
besonderer Berücksichtigung der von Dr. Holub auf seinen südafrikanischen Reisen 
gesammelten und im P av illo n  des A m ateurs zu Wien ausgestellten Arten. R oyal 
8̂ o. Wien 1882. (Zusammen mit Em il Holub.)

71. Ueber die malayische Säugethier-Fauna. (Herausg. v. d. k. k. zool. bot. Ges. in Wien. 
4 0 . Wien 1876.)

72. Vögel und Säugethiere von Jan Mayen. Gesammelt von Dr. F. Fischer. Bearb. 
v. Dr. F. F. u. A. v. P. Mit Taf. IX. Aus: Die internationale Polarforschung 
1882/83. Die österr. Polarstation Jan Mayen. III. Bd. Wien 1886. 4 0 . 24 SS.

73. Geschichte der Säugethier- und Vogel-Sammlung des k. k. naturhistorischen Hof
museums. (Annal. des k. k. naturhist. Hofmus. Bd. V. Heft 4. 1890. S. 505—539.)

74. Ausgestorbene Vogelarten in der kais. Sammlung zu Wien. (Schwalbe. I. 1877. 
S. 3—5.)

75 . Vögel von J a n  M ayen. (Schwalbe. X. 1886. S .  193—197, 205—212, 
217— 219. T af. I.) Zusammen m it Dr. F. Fischer.

76. Ueber I . A. A üen's Abhandlungen betreffend die Typen des P rinzen  von N eu
wied. (Schwalbe. XIV. 1890. S .  37—38.)

77. Einige Anmerkungen über Thiergeographie. (Schwalbe. XIV. 1890. S. 49—50)
78. Neue Reise des vr. G. Radde. (Schwalbe. XIV. 1890. S. 77—78.)
79. A. F. Graf Marschall f. (Schwalbe. XI. 1887. S. 165.)
80. Zur Erinnerung an Heimgegangene Ornithologen:

I. Christoph Freiherr Fellner v. Feldegg. (Schwalbe. XII. 1889. S. 120—122.)
II. G ra f August Marschall. M it B ild. (Eb. S .  2 00 — 202.)

III. Eugen Ferdinand v. Homeyer. (Eb. S. 304—307.)
IV. Johann Jacob v. Tschudi. (Eb. S. 541—542.)
V. Johann Natterer. (Eb. S. 582—585.)

VI. Jo h an n  Zelebor. M it B ildniß. (Eb. S .  604—605.)
VII. Jose Augusto de Sousa. (Eb. S. 605—606.)

VIII. Graf Casimir Wodzicki. (Eb. XIV. 1890. S. 3.)
81. Monographie der Uixriäue oder Manakin-Vögel von vr. I . v. Madarasz. Unter 

Mitwirkung von A. v. P. und Dr. L. v. Lorenz. 1. Lief. Budapest 1887. 4 0 . 
14 SS . 5 Taf.
H annover und M ünchen, im  Septem ber 1891.
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